
    
    
   
Eiche 0,36% 26,2 5,5 690
Zypresse
Australien

0,24% 29,1 6,6 690

Sydney Blue Gum
Australien

0,35% 32,5 9,0 850

Blackbutt
Australien

0,37% 37,6 9,1 900

Spotted Gum
Australien

0,38% 44,2 11,0 950

Kokospalme
Dunkel

~ 0,38% 45,4 11,1 850-900

Kokospalme
Kopfholz

~ 0,38% 98,7 -------- 850-900

Bambus
Horizontal

0,30% Breite 30,5 -------- 760

Bambus
Vertikal

0,21% Breite 38,0 -------- 760

Bambus
Kopfholz

0,30% 83,2 -------- 760 

          
     

Holzart Quell-Schwund-
verhalten bei1% Holz-
feuchteveränderung 
TANGENTIAL

Härte nach 
Brinell bei 
500 N HB,
500 N/mm²

Härte nach 
Janka kN

Gewicht 
Kg/m³ 

Verlegeanleitung Bambusparkett massiv   
     
Untergrund: OSB - Platten, Estrich neu, Estrich alt nach Rücksprache mit Kleberhersteller, Gussasphalt mit vorheriger 
Grundierung
Kleber: Elastischer 1K-PU- Kleber, Auftragsmenge laut Hersteller
Oberfläche: Öl, Öl/Wachs oder Lack, Auftragsmenge laut Hersteller
Der Untergrund muss staubfrei, ölfrei und trocken sein. Je nach Estrich ist eine CM-Messung erforderlich. Bei einer Verle-
gung auf Fußbodenheizung darf die Oberflächentemperatur 27Grad nicht überschreiten.
Wichtig: Aufheizprotokolle beachten. Das zu verlegende Parkett muss auf Raumtemperatur und Klima gebracht werden, 
bei 15- 20° Grad Celsius und 50-55% Luftfeuchtigkeit. Die Luftfeuchtigkeit darf nicht unter 50% absinken, da sonst eine 
deutliche Fugenbildung insbesondere bei Bambus Kopfholz ein zusätzliches reißen der Stäbe auftreten kann, speziell bei 
Fußbodenheizung. Bei der Verlegung ist darauf zu achten, dass aus mindestens vier Paketen gemischt verlegt wird, um ein 
gleichmäßiges Erscheinungsbild zu erzielen. Die Verklebung hat zwingend mit elastisch eingestellten Klebern zu erfolgen. 
Die Trockenzeiten der Kleber sind nach Angabe der Hersteller einzuhalten. Der Schliff erfolgt außer bei Bambus Kopfholz, 
eventuell aber nicht zwingend 60er Korn, aber folgend mit der Körnung 80, 100 und anschließend nach dem Spachteln 
mit Korn 120. Der letzte Schliff erfolgt mit einer Tellerschleifmaschine. Bei Bambus Kopfholz erfolgt der Schliff 40, 60, 80, 
100 Spachteln und abschließend 120. Es ist darauf zu achten, dass der Spachtel auf das Öl oder den Lack abgestimmt 
ist.
Beim Ölen des Parketts muss die Auftragsmenge des Herstellers eingehalten werden, da das Parkett nicht mehr Öl aufneh-
men kann als angegeben. Es sind zwingend die Pflegemittel der Lack/Öl Herstellers einzusetzen.
Der Abstand zu den Wänden darf 12mm nicht unterschreiten.
Nach 8m ist eine Dehnfuge aus Kork oder gleichwertig einzubringen.
Baudehnfugen sind zu übernehmen.
Eine schwimmende Verlegung ist nicht zulässig.
Pflegeanleitungen der Lack/Öl Hersteller sind unbedingt einzuhalten.  


